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Schlusswort

Die Freiwillige Feuerwehr

Wangen feiert ihr
70jähriges Bestehen. Der
Verein, welcher 1924 aus
einer Notwendigkeit gegründet

wurde, ist zur bestens

in die Gemeinde integrierten

Selbstverständlichkeit
geworden. Nach der Devise
«Gott zur Ehr dem Nächsten

zur Wehr» wurde im
Laufe der Zeit gar manche

Kraft der Allgemeinheit wie dem Einzelnen zur Verfügung

gestellt. Bei unzähligen Einsätzen - zu jeder Tagesund

Nachtzeit - stellte die Feuerwehr ihre Tatkraft unter
Beweis. Regelmässige Übungen und Kurse gewährleisten
ein gezieltes und effizientes Eingreifen in einem Ernstfall.
Für das Harmonieren des Feuerwehrteams ist ein guter
kameradschaftlicher Geist die Grundlage. Als Präsident
der Freiwilligen Feuerwehr Wangen freue ich mich, dass

diese Kameradschaft immer wieder auch bei geselligen
Vereinsanlässen gefördert werden kann.

Das Ziehen «am gleichen Strick» versuchten wir in
den letzten Jahren verstärkt nach aussen zu verdeutlichen.
Was lag da näher als die Idee, einen Vereinsfahnen zu
kreieren? Das Sujet wurde einer alten Ehrenurkunde
entnommen. Es ziert ebenfalls unsere neue, einheitliche
Bekleidung (Hemd, Kravatte, Patten) und ist Titelbild der
Statuten aus dem Jahre 1991. Bis heute hat die Freiwillige
Feuerwehr Wangen ihre Geburtstage jeweils in stiller Be¬

scheidenheit begangen. Die Einweihung der Vereinsfahne
und das bevorstehende 70ste Jubiläum sind uns nun An-
lass genug, in grösserem Rahmen und zusammen mit der

Wangner Bevölkerung zu feiern.

Einerseits haben wir ein 4tägiges Dorffest mit vielen
Attraktionen organisiert. Ein Anlass dieser Grösse kann
ausschliesslich dank der tatkräftigen Mithilfe zahlreicher
Helfer, welche zum Teil schon seit Monaten im Hintergrund

wirken, durchgeführt werden. Ihr grosser Einsatz
ist nicht selbstverständlich. Höhepunkt der
Jubiläumsfestlichkeiten ist die feierliche Weihe der neuen Vereinsfahne,

welche von Fahnengotte Lindis Graf und Fah-

nengötti Erwin Bachmann unserem Verein geschenkt
wird. Ihnen gebührt an dieser Stelle ganz spezieller
Dank.

Anderseits bietet ein Jubiläum willkommene Gelegenheit,

in der Geschichte zurückzublättern. Die Freiwillige
Feuerwehr Wangen freut sich, «ihre 70 Jahre» in eine
anschaulich gestaltete Festschrift zusammengestellt zu wissen.

In grosser Arbeit konnten die wichtigsten Ereignisse
der vergangenen Jahre auf interessante Weise festgehalten
werden. Wichtige organisatorische wie technische
Entwicklungen, Grosseinsätze, aber auch Höhepunkte des

gesellschaftlichen Vereinslebens werden schwerpunktmäs-
sig und in Schritten von jeweils zehn Jahren in Erinnerung

gerufen. Die vorliegende Broschüre konnte dank der
Mithilfe verschiedener Personen entstehen. Zunächst
einmal haben wir grosszügigerweise Informationen und
Unterlagen von den Herren Kurt und Rolf Willauer, Paul



Giger und Josef Vogt, alt Kdt., erhalten. Gemeindeschreiber

Urs Bruhin sowie Kirchenpräsident Karl Hegner
gewährten uns Einblick in die von ihnen verwalteten
Archive. Frau Lucia Löünd, Brunnen, hat mit viel
Sachkenntnis «unsere Geschichte» geschrieben. Die Redaktion
verdanken wir Frau Susanne Summermatter, Lachen.
Besonders stolz sind wir auf das vom Wanger Künstler
Alois Hüppin gestaltete Sujet, welches das Titelblatt der
Chronik sowie jenes des Festführers, aber auch unsere
Werbeunterlagen ziert.

Unser Wunsch ist, mit den Jubiläumsfeierlichkeiten
Menschen zu verbinden und Kameradschaft zu fördern.
Die Fahne sowie die Vereinsgeschichte begleiten uns in
diesem Sinne als bleibende Werte in die nächsten 70 Jahre.

Freiwillige Feuerwehr Wangen
Präsident: Alwin Senn

Wangen, 5. Juni 1994
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